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Tagesordnung 

1. Eröffnung und Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

2. Beschluss über evtl. Einwendungen gegen das Protokoll der letzten Sitzung 

3. Änderungsanträge zur Tagesordnung 

4. Qualitätsmanagement 

5. Wahl KSV-Referent 

6. Jurymitglieder für neue hcu-campus-Seite 

7. HCU-Ball => Haushaltsplan 

8. Berichte aus Gremien 

9. Verschiedenes 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
1.  Beschlussfähigkeit und Anwesenheit 

Stimmberechtigt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gäste: 

 

 

 

 

 

        

Das Stupa ist beschlussfähig. 

 

 

Name Anwesend Bemerkungen 

Jesper Schulz Ja StuPa-Präsident 
Kristi Grünberg Nein StuPa-Vizepräsidentin 

(entschuldigt) 
Philipp Nögel Ja Schriftführer 

Bastian Brockmeyer Ja  

Marcin Duchnowski Ja  

Natalie Fornaçon Ja  
Zozan Karatas Ja  

Katharina Kickmunter Ja  

Florentin Krusche Ja  

Frithjof Look Ja  

Karla Müller Ja  

Ferdinand M. Schäfer Nein  

Venja Wilkens Ja FSR Geomatik 

 Nein FSR Stadtplanung 
Laszlo Kielczinski Ja FSR Bauingenieurwesen 

 Nein FSR Kultur der Metropole 

 Nein FSR Urban Design 

 Nein FSR Architektur 

Name Anwesend Bemerkungen 
Tim Hansen  Ja AStA-Vorstand 

Sophie Kuhnt Ja Stellv. AStA-Vors. 

Clara Thomas Ja AStA Öffentlichkeitsarbeit 

Uwe Krüger Ja Referat Universitätsentw. 
Matthias Wilkens Ja  



 
2.  Beschluss des letzten Protokolls 

Das Protokoll wird unter dem Vorbehalt angenommen, dass die Schreibweise der Namen 

„Krusche“ und „Kielczinski“ berichtigt wird, sowie das Datum der Wahl des FSR Geomatik zu 

„7.-10.11.“ korrigiert wird. 

3.  Änderungsanträge zur Tagesordnung 

Aufnahme TOP6: 

Ja 11, Nein 0, Enthaltungen 1 

4.  Qualitätsmanagement 

Herr Krüger stellt das Projekt vor: 

Das Prozessmanagement soll alle Prozesse, in die die Hochschulverwaltung involviert ist, 

optimieren. Dazu werden Workshops zu jedem Prozess unter der Mitwirkung aller 

Prozessbeteiligter veranstaltet. Bei den Workshops werden jeweils der Ist-Zustand des 

Prozesses aufgenommen, eine Schwachstellenanalyse durchgeführt und zuletzt 

Verbesserungsmöglichkeiten erarbeitet. 

Die Ergebnisse werden auf einer Projektwebsite intern veröffentlicht. Das Projekt soll bis 

2013 (Einzug in den Neubau) abgeschlossen sein. 

An der Verbesserung der Prozesse, an denen auch Studenten beteiligt sind, sollen 

Studierende beteiligt werden. Dazu sollen Vertreter zu den Workshops eingeladen werden. 

Dies wird voraussichtlich im Rahmen einer entlohnten Tätigkeit geschehen. 

5.  Wahl KSV-Referent 

Omar Assad wird vom AStA als KSV-Referent vorgeschlagen. 

Matthias Wilkens ist ein weiterer Bewerber um den Posten, der sich dem AStA aber noch 

nicht vorgestellt hat. 

Es wird über die Berufung Omars abgestimmt: 

3 Ja, 4 Enthaltungen, 5 Nein 

Omar ist damit nicht gewählt. Der Posten wird neu ausgeschrieben. 

 



 
6. Jurymitglieder für die neue hcu-campus-Seite 

Jesper und Karla werden vom Stupa in die Jury geschickt. 

Frithjof kritisiert die Wortwahl des AStA beim Emailaufruf für Beiträge für die neue HCU 

Campus-Seite; der Ausdruck „Ruhm und Ehre“ sei mit rechtsradikalen Konnotationen 

besetzt.   

7.  HCU-Ball => Haushaltsplan 

Bei den Verhandlungen mit dem Caterer ist ein Rechtsanwalt eingeschaltet. Es wird erwartet 

ca. 50% des gezahlten Vorschusses zurückzuerhalten. 

8.  Berichte aus Gremien 

FSR BIW: Der FSR wurde wiedergewählt. 

FSR Geomatik: Die FSR-Wahl läuft. 

FSR Stadtplanung: Der FSR wurde wiedergewählt. 

AStA: 

 Es wurden Winterreifen für das AStA-Auto beschafft 

 Es fand eine Konferenz mit der Q-Studies-Verwaltung statt. Dabei wurden z.B. die 

Querblicke für nächstes Semester besprochen 

 Im Rahmen der „Nacht des Wissens“ fand in der HCU (City Nord) eine 

Podiumsdiskussion mit Vertretern aller in der Bürgerschaft vertretenen Parteien 

statt. 

 Die OE-Party war sehr erfolgreich (ca. 650 Besucher). 

 Die Anmeldung für die vom AStA organisierte Skireise läuft. Falls nicht alle Plätze 

HCU-intern gefüllt werden können, werden über den Hochschulsport auch Externe 

hinzugenommen. 

 Die Broschüre „Statistik zur Finanzierung der Hamburger Hochschulen“ vom 18.10.11 

wurde der Wissenschaftssenatorin übergeben. 

Eine nächste Hochschulvollversammlung könnte stattfinden, sobald neue Informationen 

seitens der BWF verfügbar sind. Frithjof regt dazu einen Jour fixe zur Hochschulentwicklung 

an. 

Das Thema soll auch in einer neu initiierten Versammlung aller studentischen Gremien 

behandelt werden. Die Delegierten des Stupa dazu sind Karla Müller und Philipp Nögel. 



 
9. Verschiedenes 

Keine Beiträge. 


